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Finanzielle Betroffenheit lässt nach

29%

der ÖsterreicherInnen

sind durch die Corona-Krise

finanziell “leicht negativ” bis 

“stark negativ betroffen”.

71%

der ÖsterreicherInnen sind

durch die Corona-Krise finan-

ziell “gar nicht” betroffen.
62% 38%



Jede/r Dritte kommt weniger in die Filiale

4%

Besuch in der Filiale:

weniger mehr

31%



Neues Angebot: Remote-Beratung



Wohnprojekte wurden trotz 

Pandemie großteils umgesetzt

60%
… diesen dennoch 

durchgeführt bzw. werden 

dies demnächst tun

30%

… diesen vorerst

verschoben und  

zurückgestellt

10%

… diesen verworfen

und werden diesen

nicht tätigen

Personen, die einen Bau oder Kauf einer Wohnung
oder eines Hauses in Zeiten von Corona geplant 
hatten, haben …



Wohnkredite weiter gefragt 

Quelle: ÖNB
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Neugeschäft Wohnbaukredite an private Haushalte (in Mrd. Euro)

0,9



bezahlen im Vergleich zu vor der 

Corona-Krise häufiger kontaktlos

(mittels Karte oder Handy)

42%



legen derzeit die SparerInnen im Monat zur Seite

202O

2011

272 €

165 €

344



Pandemie fördert Sparen

auf Grund von 
Corona weniger Geld 

ausgegeben

71%

ins Eigenheim  
investiert

3%

ungewisse
Zukunft

5%
höheres

Einkommen

3%

private / 
familiäre Gründe

3%

weniger Geld 
ausgegeben

allgemein
7%



Geld zur Seite legen wichtig wie nie

2009 2013 20172011 2015 2019 2021
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79

75

72

68

75
76

79

Sparen ist sehr

oder ziemlich wichtig

81



2 von 3 ÖsterreicherInnen sparen für Notfälle

0 %

20 %

60 %

40 %

Als Notgroschen,  

für Notfälle

Damit ich mir später 

etwas kaufen/ leisten 

kann

Zur finanziellen Absiche-

rung und Vorsorge

Ohne bestimmten Grund / 

wer weiß, was die Zukunft 

bringt“

66%
60%

52%

10%



Wertpapiere immer beliebter, Sparklassiker verlieren

20212011

Frage: Wie ist das bei Ihnen, welche der folgenden Spar-

bzw. Investitionsmöglichkeiten nutzen Sie persönlich?

20 %
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60 %

40 %

74%

53%

43%

22%22%

86%

64%

46%

Sparbuch Lebens-

versicherung
Wertpapiere Pensions-

vorsorge
Bausparen

-12

-11

+6

27%
33%



Das Dilemma des Sparbuchs...

38%
der ÖsterreicherInnen 

geben an, dass das 

Sparbuch heute noch 

ein zeitgemäßes Spar-

produkt ist.

62%
der ÖsterreicherInnen  

geben an, dass das 

Sparbuch heute kein 

zeitgemäßes Spar-

produkt mehr ist.



Jeder Dritte steht Wertpapier-Investments 

positiv gegenüber

0 %

10 %

30 %

20 %

33%

19%



Nachhaltigkeit im Fokus

Wie sehr achten Sie auf die Nachhaltigkeit

beim Kauf von Konsumgütern und Produkten

des täglichen Bedarfs?

Haben Sie schon einmal von nachhaltigen 

Investments gehört oder gelesen?

36%

48% 33%

67%

achte sehr stark 

darauf

11%

5%

achte überhaupt  

nicht darauf
Ja Nein

84%



Top 3 Investment-Aspekte

20 %

0 %

60 %

40 %

die jederzeitige  

Verfügbarkeit
Rendite

23%

50%

22%

Nachhaltigkeit



Nachhaltiges Investieren für 
6 von 10 ÖsterreicherInnen vorstellbar

Die Gewinn-Erwartung an nachhaltige Investments Können Sie sich vorstellen in nachhaltige 

Investments zu investieren?

54%

22% 24%

42%

58%

Ja Nein

mehr Gewinn gleich viel Gewinn weniger Gewinn



Themenüberblick Nachhaltige Investments –

Einhaltung von konkreten nachhaltigen Aspekten

Die Einhaltung der Menschenrechte

und keine Kinderarbeit

Eine faire und gerechte Entlohnung

Höchste Standards bei den Arbeits-

bedingungen und dem Arbeitsschutz

Höchste Standards bei Transparenz 

und Korruptionsbekämpfung

Höchste Standards beim Klima-, 

Umweltschutz und Ressourcenschonung

Höchste Standards beim 

Tierschutz und Tierwohl

88%

75%

67%

65%

62%

61%



90% der Nettozuflüsse von PrivatkundInnen
in Fonds mit österreichischem Umweltzeichen

Anstieg der Assets under Manage-

ment (AuM) in Österreich um 8,6

Mrd. Euro auf 55,10 Mrd. Euro

(12/19-08/21)

Nettozuflüsse Privatkunden von

1,2 Mrd. Euro in Österreich (90%

in Fonds mit Umweltzeichen)

14 Mrd. Euro in

nachhaltige Fonds (25,4% 

der AuM)

Quelle: Erste Asset Management; Verwaltetes Vermögen inkl. 

Erste Immobilien KAG und exkl. Konsolidierungseffekte per 08/2021;
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1. ERSTE RESPONSIBLE STOCK AMERICA 26,1%

2. ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL 22,4%

3. ERSTE RESPONSIBLE STOCK GLOBAL 22,2%

4. ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND 20,3%

5. ERSTE RESPONSIBLE STOCK EUROPE 19,2%

6. ERSTE GREEN INVEST 17,1%

7. ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT 11,2%

8. ERSTE GREEN INVEST MIX 8,5%

9. YOU INVEST responsible balanced 3,4%

10. ERSTE RESPONSIBLE BOND GLOBAL HIGH YIELD 3,3%

Erfreuliche Wertentwicklung bei ESG-Fonds 
Performance seit Jahresbeginn (per 29.9.2021)

Quelle: Erste Asset Management ; 29.9.2021; Rechenwertentwicklung; ohne 

Depotgebühren, Steuern und Transaktionskosten 5 Jahre Wertentwicklung im Anhang 

Bitte beachten Sie die Warnhinweise gemäß InvFG 2011






